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Tagungshinweise

Bitte melden Sie sich mit beiliegender

Antwortkarte bzw. per Fax oder E-Mail

bis zum 29. September 2014 an.

Gerne können Sie weitere Interessierte

mitbringen. Die Teilnahme ist kosten-

frei.

Tagungsort

Kreishaus Herford

Innenhof

Amtshausstraße 3

32051 Herford

Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.

Regionalbüro Westfalen

Kronenburgallee 2

44141 Dortmund

Telefon: (0231) 108 77 77 0

Telefax: (0231) 108 77 77 7

E-Mail: kas-westfalen@kas.de

VON DER SCHULE

IN DEN DSCHIHAD?

SALAFISMUS ALS

HERAUSFORDERUNG

FÜR DIE 

GESELLSCHAFT

30. SEPTEMBER 2014 | 18:00 UHR 

KREISHAUS HERFORD,
INNENHOF



Programm

Begrüßung und Moderation

Florian Dowe
Konrad-Adenauer-Stiftung, Löhne
Regionalbüro Westfalen

Vortrag

Thomas Volk
Konrad-Adenauer-Stiftung, Berlin
Koordinator Islam und Religionsdialog

Podiumsdiskussion mit

Dr. Tim Ostermann MdB

Thomas Volk
Konrad-Adenauer-Stiftung

Harald Bartelsmeier
PHK Kreispolizeibehörde Herford

DIENSTAG | 30. SEPTEMBER 2014

18:00 UHR

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Ereignisse in Herford im Juni 2014

haben viele Menschen in der Region er-

schreckt und verunsichert. Zwar war der

extremistische Salafismus auch zuvor ein

Begriff – jedoch haben die Auseinanderset-

zungen zwischen Salafisten und Jesiden

gezeigt, wie greifbar nah die Auswirkungen

des Salafismus auch in unserer Region

sind. Insbesondere bereiten Berichte

Sorgen, dass Salafisten verstärkt an

Schulen und in Vereinen ihren Nachwuchs

rekrutieren würden. Bei vielen Menschen

besteht daher zu Recht ein  Informations-

und Redebedarf. Was ist Salafismus?

Muss Salafismus zwangsläufig extremis-

tisch sein? Wie soll und kann auf An-

werbeversuche von Radikalen auf dem

Schulhof oder in der Fußgängerzone rea-

giert werden? 

Nach einem einführenden Vortrag über

den Salafismus werden in einer Podiums-

diskussion  verschiedene Aspekte und

Thesen – unter Einbeziehung der Fragen

und Beiträge aus dem Publikum – erörtert

werden. Zu dieser Veranstaltung laden

wir alle Interessierten, insbesondere

SchülerInnen und LehrerInnen aus dem

Kreis Herford, herzlich ein.


